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Glasfaser-Ausbau
startet noch 2014
So bald wie möglich soll es in
Gudensberg schnelles Internet
geben.Wie Bürgermeister Frank
Börner den Stadtverordneten
mitteilte, wird Gudensberg im
Schwalm-Eder-Kreis eine Pilot-
funktion übernehmen. „Wir
marschieren voraus“, sagte Bör-
ner. Das neu entstehende Glas-
fasernetzwird später indienoch
zu gründende Infrastrukturge-
sellschaft in Nordhessen inte-
griert. Eine Machbarkeitsstudie
für den Breitband-Ausbau soll in
der nächsten Parlamentssitzung
am 27. Februar vorgelegt wer-
den. Ziel sei es,noch in diesem
Sommer mit der Verlegung der
Glasfaserkabel in der Stadt und
den Stadtteilen zu beginnen.
(ula) Foto: dpa

dem Windkraftprojekt“, sagte
sie im Hinblick auf die Pläne
des Bundes, die Einspeisever-
gütungen zu kappen. Kritisch
sah sie den zu zögerlichen
Ausbau des Radwegenetzes.

Als richtige Zukunftsaufga-
be bezeichnete Heinrich Pohl-
mann (FDP) die Kommunali-
sierung der Energieversor-
gung, die Investitionen seien
ja refinanziert. Er bezeichnete
die Schaffung von bezahlba-
rem Wohnraum im Stadtbe-
reich als wichtige Aufgabe,
der sich die Politik in Gudens-
berg stellen müsse.

Stadt sich viel vorgenommen
habe für 2014. Man gebe viel
Geld aus für das Wohlergehen
der Einwohner, etwa für Kitas,
Feuerwehr, DGHs, Bäder. „Das
ist auch gut so, wir können
uns das leisten“, sagte er. Gute
Angebote steigerten auch die
Attraktivität der Stadt. Richtig
sei es, in guten Zeiten die
Schulden zu reduzieren, Ar-
beitsplätze zu schaffen und
Kosten im Auge zu behalten.

Lob gab es auch von Petra
Gottwald (B90/Grüne) für die
zukunftsweisenden Investitio-
nen. „Hoffentlich bleibt es bei

„Unsere Investitionen sind
Zukunftsprojekte, die auch
wieder Einnahmen hervor-
bringen“, sagte Michael Höh-
mann (SPD) bezüglich der
Kommunalisierung im Ener-
giesektor. Wichtig sei außer-
dem, sich der sozialen Verant-
wortung bewusst zu sein,
auch bei Gebühren und Kos-
ten. Höhmann teilte mit, dass
der von seiner Fraktion schon
lange geforderte Sozialbericht
in diesem Jahr erstellt werden
solle.

CDU-Fraktionsvorsitzender
Dieter Heer betonte, dass die

VON U L R I K E LANGE -M I C HA E L

GUDENSBERG. Mit Investitio-
nen von über sechs Millionen
Euro peilt die Stadt Gudens-
berg für dieses Jahr einen neu-
en Rekord an. Soviel Geld hat
sie noch nie in einem Jahr aus-
gegeben. Trotzdem sprachen
die Stadtverordneten am Don-
nerstag durchweg von einem
positiven, außergewöhnli-
chen, nachhaltigen Haushalt
und verabschiedeten ihn ein-
stimmig.

Um die zahlreichen Projek-
te, besonders im Bereich der
dezentralen Energieversor-
gung (Rückkauf der Stromnet-
ze) und regenerativen Energie-
gewinnung (Windpark Lan-
genberge), finanzieren zu kön-
nen, nutzt die Stadt ihr dickes
Sparbuch: 4,3 Millionen Euro
werden der Rücklage entnom-
men, die Ende 2013 knapp 8
Mio. Euro enthielt.

Tiefer Griff ins Sparbuch
Haushalt 2014: Gudensberg Stadtverordnete lobten zukunftweisende Investitionen

schon so oft bleibt festzuhal-
ten, dass man allen Ehrenamt-
lichen für ihr
Engagement
nur danken
kann und dass
der Verein wei-
terhin mit gu-
tem Beispiel
vorangeht.

Neben der
Wahl des neu-
en Vorstands gab es in diesem
Jahr zahlreiche außerordentli-
che Ehrungen: Heinz Braun
wurde aufgrund seiner lang-
jährigen Vereinsmitglied-
schaft zum Ehrenmitglied er-
nannt.

Die selbe Ehrung wurde
auch Ortsvorsteher Karl-Heinz

Steuerwald, der als Wahlleiter
der Vorstandswahlen fungier-
te, und Uwe Woede zuteil, je-
weils als Anerkennung für die
von ihnen für den Verein ge-
leistete Arbeit, sowohl als Vor-
standsmitglieder und Vorsit-
zende als auch als aktive Mit-
glieder des Vereins.

Grußworte
Knüllwalds Bürgermeister

Jörg Müller zeigte sich zuver-
sichtlich hinsichtlich der zu-
künftigen Unterstützung des
Vereins durch die Gemeinde.
Torsten Schlosser vom TC
Knüllwald betonte die gute
Zusammenarbeit der beiden
Vereine, sie werde auch 2014
sicher nicht abbrechen. (red)

REMSFELD. Der TSV 05 Rems-
feld hat einen neuen Vor-
stand. In der Jahreshauptver-
sammlung wurde Stefan Kehr
zum Vorsitzendes des Sport-
vereins gewählt.

Zuvor hatte der scheidende
Vorsitzende Michael Peppler
den Vereinsmitgliedern ge-
dankt für das
Vertrauen, das
sie ihm entge-
gengebracht
hätten. Er be-
dauerte es, aus
beruflichen
Gründen das
Amt niederle-
gen zu müs-
sen. Es folgten die Berichte der
einzelnen Spartenleiter. Wie

Drei Ehrenmitglieder
TSV 05 Remsfeld: Stefan Kehr zum Vorsitzenden gewählt

Stefan Kehr

Heinz Braun

Kurz notiert aus dem Parlament
Neue Einkaufsmärkte in der Freiheit
Auf dem Gelände des früheren Tegut-Lebensmittelmarktes in der
Straße Freiheit in Gudensbergwird es einen neuen großflächigen Su-
permarkt sowie eine Drogerie-Filiale geben. Die Stadtverordneten
beschlossen amDonnerstag die Änderung des Bebauungsplanes für
das Sondergebiet Freiheit einstimmig. Die neuen Märkte entstehen
im hinteren Bereich des Grundstücks. Es wird sich um einen Netto-
Supermarkt und die Drogeriekette Rossmann handeln. Außerdem
werden 94 neue Parkplätze angelegt, die öffentlich nutzbar sind.

Stadt erwirbt Ackerland in Obervorschütz
Ein 22 000Quadratmeter großes StückAckerland anderGudensber-
ger Straße im Stadtteil Obervorschütz, direkt oberhalb des Friedho-
fes gelegen, hat die Stadt gekauft. Es war ihr zum Kauf angeboten
worden. Die Stadtverordneten stimmten dem Kauf zu, da Lage und
Zuschnitt für eine Bodenbevorratung geeignet seien. Sollten die Flä-
chen innerhalb der nächsten 20 Jahre als Bauland ausgewiesen wer-
den, zahlt die Stadt dem Verkäufer einen Nachschlag.

Informationsveranstaltung zur Viehhaltung
Angesichts der Debatten umMassentierhaltung und industrieller
Tierproduktion veranstaltet die Stadt Gudensberg am Dienstag, 25.
Februar, im Bürgerhaus einen Informationsabend zum Thema „Wie
sieht die Zukunft der Landwirtschaft und der Viehhaltung in unserer
Region aus?“ Es werden prominente Vertreter aus Landwirtschaft
und Politik erwartet, unter anderem Bundestagsabgeordneter Dr.
Wilhelm Priesmeier (Agrarpolitischer Sprecher der SPD-Bundestags-
fraktion) und Kreisbauernverbands-Geschäftsführer Dr. Bernd
Wenck. Die Veranstaltung beginnt um 19.30 Uhr. (ula)

zusammen arbeiten können,
um einer Zunahme an indus-
trialisierter Landwirtschaft im
Chattengau entgegen zu wir-
ken“, heißt es weiter

Erstmals hatten sich im De-
zember 2013 Massentierhal-
tungsgegner auf Einladung
der Gudensberger Grünen ge-
troffen. Wichtig sei jetzt, dass
die Bürgerinitiative von der
Partei unabhängig sei.

Wert legen die Grünen da-
rauf, dass sie sich von Aufkle-
bern distanzieren, die zum
Ausbau der Geflügelschlacht-
einrichtung angebracht wor-
den seien. „Gerade Vergleiche
mit Konzentrationslagern ver-
urteilen wir auf das Schärfs-
te“, betonen sie. (red)

GUDENSBERG. „Es ist wich-
tig, dass die Ablehnung der In-
dustrialisierung der Landwirt-
schaft und des geplanten Aus-
baus der Geflügelschlachterei
in Gudensberg auch außer-
halb der kommunalen Parla-
mente eine Stimme be-
kommt.“ Das betont Petra
Gottwald, Vorsitzende der
Stadtverordnetenfraktion von
Bündnis90/Die Grünen, in ei-
ner Pressemitteilung.

Ihre Fraktion freue sich des-
halb, dass sich eine Bürgerini-
tiative gegen Massentierhal-
tung im Chattengau gegrün-
det habe. Als Fraktion werde
man schauen, „wie wir am
besten mit der Initiative und
den Naturschutzverbänden

Grüne befürworten
die Bürgerinitiative
„Stimme gegen den Ausbau des Schlachthofs“

mit einer australischen Part-
nerorganisation vor Ort tätig
ist.

Obwohl die Sammlung sehr
kurzfristig angekündigt wor-
den war, kamen 970 Euro in
die Spendenkasse. Das Geld
werde in den Katastrophenge-
bieten dringend für Wasser,
Nahrungsmittel und Medizin
benötigt, schreibt die SV. Sie
freue sich über das große En-
gagement der Schüler-
schaft. (red)

FRITZLAR. Fast 1000 Euro hat
die Schülervertretung (SV) der
König-Heinrich-Schule in
Fritzlar für die Taifun-Opfer
auf den Philippinen gesam-
melt und gespendet.

Mit der Aktion noch vor den
Ferien motivierten die SV
Schüler zu einer freiwilligen
Spende von mindestens einem
Euro. Das Geld wurde von der
SV eingesammelt und an die
Organisation GAiN (Global Aid
Network) weitergeleitet, die

Geld fürTaifun-Opfer
auf den Philippinen
KHS-Schüler sammelten fast 1000 Euro HOMBERG. Der Haus- und

Grundbesitzerverein Hom-
berg bietet regelmäßig Bera-
tungen für Mitglieder an. Die
nächste Rechtsberatung fin-
det am Montag, 3. Februar, im
Haus der Firma Schott, Au-
gust-Villmar-Straße 18a, Hom-
berg in der Zeit von 16 bis 18
Uhr statt. Berater: Rechtsan-
walt Marek Illian.

Es wird um Anmeldung un-
ter Tel. 0 56 83/9 22 01 68 oder
0 56 81/22 18 gebeten.

Neue Mitglieder sind will-
kommen. (red)

Kostenlose
Beratung für
Hausbesitzer
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RENAULT CLIO EXPRESSION 5-TÜRER
1.2 16V 75 ECO² KURZZULASSUNG
Klimaanlage • Multimedia-System Media Nav mit Touchscreen, Radio, Bluetooth & USB-Anschluss • Fensterheber
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